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| o r t u o r t . 

3 u r gegenwärtigen 3eit der vortheithafteti Berwerthuug 
von ^id)tenl)olz wurde der Berfaffer durch die Praxis 
vielfach auf das Bebürfniß hingewiefen, fteljendeS Fichtenholz 
mit einfachen Hilfsmitteln, die ebenfowol)! dem 
händler und Hol§intcreffentcn wie dem technifch ge-
bildeten F°rftmanne geläufig find, leicht und rafch ein' 
schälen gu fönnen. diefem Bebitrfniffe trachtet baS 
gegenwärtige Büchlein einigermaßen entgegen zu fornmen. 

„Schalung" nicht Meffung oder Berechnung flehen* 
ben Fichtenholzes tautet der £itel und der Berfaffer 
will hiermit auSbrittfen, daß die zu erwartenden Sftefut* 
täte feine mathematifche ©enauigfeit beanfpruchen wollen 
und fönnen, denn bie (Einfachheit und Laschheit des 
BerfahrenS fchließt biefe von felbft aitS; mathematifche 
©enauigfeit ift aber auch für die Praxis nicht nöthig 
— annähernde rafch zu gewinnende Schä&ung muß biefer 
oon größerem Bortheile scheinen als nur schwierige und 
Zeitraubende (Srgebniffe nach genauem Berfahren der 
Holzmeßfunbe. 

d a s üorgefted'te giel fucht Berfaffer dadurch z" er* 
reichen, baß baS Hauptgewicht auf Meffung ber leicht 
Zugänglichen Brufthöhenburchmefs'er gelegt, biefe Meffung 
felbft auf baS thunlichfte beschränft, bie Schäfeung 
der BeftanbeShöhe aber in ber § a u p t f a c h e bem Auge 
beS £a£it*enben überlaffen wirb oder baß bie Schä^ung 
ausschließlich auf bie scharfe Beobachtungsgabe beS 
SchägerS oertraut, auf Stammgruppen mit durchschnitt* 
lichen Maffenziffern fich gründend. 

d i e fogenannte Hetlbronner Sortirung fand be* 
fondere Berücksichtigung, da diefelbe in Siibbeutfchlanb 
den Holzhandel beherrscht unb bie Anläufe ftehenben 
Fichtenholzes für biefe AuSfonnung ungemein häufig finb. 

Möchten die hier angegebenen durchfchnittSzahlen 
schr zahlreiche Anwendung finden und ihrem gwecke 


